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VORWORT FACHGRUPPE BERATUNG & BETREUUNG

In unseren immer komplexer werdenden gesellschaftlichen Strukturen und
besonderen Bedingungen unser Zeit nimmt die Zahl der hilfesuchenden Menschen
mit psychischen Erkrankungen/Behinderungen zu. Die Betroffenen und Angehörigen
stehen oft vor der Frage, wo sie entsprechende Hilfe, Beratung, Behandlung oder
Betreuung erhalten. Dieser vorliegende, überarbeitete Beratungsführer soll es
psychisch kranken Menschen und Angehörigen ermöglichen, ein für sie angemessenes
Hilfsangebot zu finden, um auch weiterhin am gesellschaftlichen und kulturellen
Leben teilzunehmen.

Der Beratungsführer "Psychisch krank- was nun?" wurde von der Fachgruppe
Beratung und Betreuung des Sozialpsychiatrischen Verbundes erstellt.

Die Kosten werden durch Eigenfinanzierung der Institutionen aufgebracht.

Wir freuen uns also, Ihnen diesen Wegweiser durch die Institution, trotz knapper
werdender finanzieller Mittel, in die Hand geben zu können.

Er ist dazu gedacht, dass Sie nötige Hilfen auf dem schnellsten Wege auch erhalten.
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VORWORT DER PSYCHIATRIEERFAHRENEN
UND ANGEHÖRIGEN

Wir leben in einer Leistungsgesellschaft, in der Menschen oft keinen Wert an sich
haben. Gerade wer krank oder alt ist, bekommt die Kälte zu spüren, die entsteht,
wenn „man einfach nicht mehr dazu gehört“. Psychisch erkrankte Menschen sind 
oft in doppelter Hinsicht ausgegrenzt.

Einerseits ist die Diagnose „psychisch krank“ nicht gesellschaftsfähig und Betroffene
und deren Familien verstecken sich und schweigen darüber. Zum anderen leiden die
Betroffenen oft jahrelang an den schweren Folgen der Erkrankung.

Wir, die Psychiatrie-Erfahrenen und die Angehörigen psychisch erkrankter Menschen,
arbeiten hier in Braunschweig auf Selbsthilfegruppenbasis. Wir verfolgen gemeinsame
Ziele um der Ausgrenzung, Stigmatisierung und der Diskriminierung psychisch
erkrankter Menschen und deren Familien entgegenzuwirken.

Empowerment heißt das Schlagwort der neuen psychiatrischen Bewegung. Die
Betroffenen und Suchtkranken wollen und sollen selbstständig werden bzw. bleiben.
Sie lernen selbstbewusst  und aktiv mit ihren psychiatrischen Diagnosen und
Erkrankungen umzugehen und ein selbstbestimmtes Leben zu führen.

Nicht immer können sie sich allein helfen. Oft ist auch professionelle Hilfe nötig.
Solange jedenfalls, bis die Betroffenen die Fähigkeit entwickeln können, wieder 
aus eigener Kraft zu leben. Noch hat das sozialpsychiatrische Netz in Braunschweig
Bestand. Wir wünschen und hoffen, dass dies künftig so bleibt und weiter ausgebaut
wird. 

Deshalb freuen wir uns über diesen neu aufgelegten und  bearbeiteten Beratungs-
führer. Mit seiner Hilfe wird es Ihnen möglich sein, sich im „Dschungel“ der
Institutionen zurechzufinden. Damit Sie die benötigte Hilfe auf dem schnellsten
Wege erhalten. Das wünschen wir uns sehr.

Psychiatrie-Erfahrene Angehörigenselbsthilfegruppe       
psychisch erkrankter Menschen

Petra Rosensträter Marlis Wiedemann
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Rettungsleitstelle Braunschweig

Notfall Tel. 112

Krankentransport

Sprechzeiten: täglich 0.00 - 24.00 Uhr
Ansprechpersonen: Rettungsleitstelle
Bemerkungen: Anforderungen von Vollzugsbeamten

nach Psych KG

Tel. 19222

Ärztlicher Notdienst

An der Petrikirche 1a, 38100 Braunschweig

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do.: 19.00 - 07.00 Uhr
Mi.: 13.00 - 07.00 Uhr
Fr.: 17.00 - Mo.: 07.00 Uhr

Tel. 44033
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Sozialpsychiatrischer Dienst 

Gesundheitsamt, Stadt Braunschweig,
Hamburger Staße 226,
38114 Braunschweig
Fax: 470-7288 
E-Mail: sozialpsychiatrischer.dienst@braunschweig.de

Sprechzeiten:
Mo.-Do.: 09.00 - 16.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 13.30 Uhr

Angebote:
• Beratung und Betreuung von psychisch Kranken und Suchtkranken 
• Hilfen in Krisensituationen

Ansprechpersonen: Dipl. Sozialarbeiter / Sozialpädagogen, Nervenärzte

Tel. 470-7272
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Städtisches Klinikum Braunschweig

Salzdahlumerstraße 90, 38126 Braunschweig
Zentrale: 595 - 0
Fax: 5952271

Sprechzeiten:
Notfallaufnahme/Notfallambulanz rund um die Uhr.
Sonst nach Vereinbarung.

Angebote:
• Stationäre Untersuchung und Behandlung aller psychischen Störungen
• Besondere Angebote: Gerontopsychiatrie, Psychotherapie, Untersuchung und

Behandlung von schwer körperlich Kranken mit psychischen Störungen
• Notambulanz "Rund um die Uhr" mit Kriseninterventionsfunktion

Ansprechperson: Ltd. Abt. Arzt Herr Dr. Vollbrecht, / Oberarzt Herr Dr. Funke, / 
Oberarzt Herr Dr. Schlegel / Pflegedienstmitarbeiter

Tel. 595-2284

Tag und Nachtklinik

Abteilung für klinische Sozialpsychiatrie
Cellerstraße 86, 38114 Braunschweig
Fax: 5953770

Sprechzeiten: 
Regulärer Klinikbetrieb, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Angebote:
• Diagnostik und Behandlung psychischer Störungen unter besonderer

Berücksichtigung sozialer Faktoren
• Voll - und teilstationäre Behandlung
• Rehabilitative Maßnahmen
• Cafeteria als Kontaktangebot

Ansprechpersonen: Frau Dr. Wodarz, Pflegedienst-Mitarbeiter

Tel. 59537668
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AWO Psychiatriezentrum Königslutter

Vor dem Kaiserdom 10
38154 Königslutter
Fax: 05353/901090
E-Mail: Poststelle@AWO-APZ.de
Internet z. Zt. nicht verfügbar

Tagesklinik Wolfsburg
Laagbergstraße 24
Tel. 05361-29820; Fax: 05361-298229

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 07.00 bis 17.00 Uhr

Tagesklinik Peine 
Ilseder Straße 35
Tel. 05171-294760; Fax: 05171-294789

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 07.30 bis 16.30 Uhr

Sprechzeiten: bitte telefonisch oder persönlich erfragen

Angebote:
• Fachkrankenhaus für Psychiatrie, Psychotherapie und Kinder- 

und Jugendpsychiatrie
• Behandlung von psychiatrischen, neuropsychologischen und 

psychosomatischen Störungen
• ambulante Vor- und Nachsorgemöglichkeiten
• Fort- und Weiterbildungsstätte in der Psychiatrie-Akademie
• Mitwirkung im Arbeitstherapeutischen Zentrum AXEPT

im ehemaligen Roto-Werk in Königslutter
• ergänzende Versorgung und Mitwirkung bei Nachsorgeeinrichtungen

in der Region 

Tel. 05353/900
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Lavie gGmbH

Regionaler Rehabilitationsdienst / RPK Südost-Niedersachsen
Fallersleberstr Straße 12, 
38154 Königslutter
Fax: 05353/95188
E-Mail: lavie-reha.de

Angebote:
Medizinische Rehabilitation für Jugendliche (JRPK)
Kontakt: Frau Firus, Frau Reimann (Tel. 05353-9518-41)
Infoveranstaltungen jeden Montag um 15:00 Uhr

Tel. 05353 / 95180

Privat-Nerven-Klinik Dr. med. Kurt Fontheim

Chefarzt Prof. Dr. Frank-Gerald Pajonk
Lindenstraße 15, 38704 Liebenburg
Fax: 05346/811334
E-Mail: info@klinik-dr-fontheim.de
Homepage: www.klinik-dr-fontheim.de

Angebote:
• Krankenhaus für Psychiatrie und Psychotherapie in Liebenburg
• Tageskliniken in Salzgitter-Thiede, Salzgitter-Bad und Goslar
• Institutsambulanz im Fachkrankenhaus wie in den Tageskliniken
• Pflegeheim 

Tel. 05346/81-0

1071092_Brosch_Psychisch_krank  17.01.2008  11:54 Uhr  Seite 10



PSYCHIATRISCHE KLINIKEN 2

11

Tageskliniken der Privat-Nerven-Klinik 
Dr. med. Kurt Fontheim

Tageskliniken sind eine spezielle Form psychiatrischer
Fachkrankenhäuser und garantieren eine gemeindenahe Behandlung
der Patienten.

Es sind psychiatrische und psychotherapeutische teilstationäre
Einrichtungen mit jeweils 20 Behandlungsplätzen.

Den Abend, die Nacht und die Wochenenden verbringt man zu
Hause.

Ansprechpartner:
Oberarzt Dr. med. Peter Zaworka
Zur Terminabsprache oder auch für weitere Fragen
können Sie folgende Nummer  anrufen:

Tagesklinik Salzgitter-Thiede: 05341/18919-0
Tagesklinik Salzgitter-Bad: 05341/8169-0
Tagesklinik Goslar: 05321/7596-0
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Neuro-psychiatrische und psychiatrisch-psychotherapeutische
Praxen niedergelassener Ärztinnen/Ärzte in Braunschweig:

In derzeit 14 Praxen in Braunschweig arbeiten insgesamt 4 Ärztinnen und 13 Ärzte.
Eine spezialisierte psychotherapeutische Ausrichtung bieten dabei 5 Ärzte/innen
für Neuropsychiatrie sowie 1 Arzt und 1 Ärztin für Psychiatrie / -Psychotherapie.

In allen Praxen besteht eine umfassende psychiatrisch- diagnostische und -thera-
peutische Kompetenz. Die sog. psychosomatische Grundversorgung  ist überall
gewährleistet. Die Praxen arbeiten in sozialpsychiatrischer Vernetzung mit den ent-
sprechenden Einrichtungen und Institutionen eng zusammen.

Aus praktischen Gründen müssen sog. Sprechstundenzeiten angegeben werden.
Auch das Bestreben um die Einhaltung zugesagter Termine erfordert eine gewisse
Regelung des Zuganges. Die Praxen stehen selbstverständlich Notfällen offen.  Die
wirkliche Präsenz der Praxen geht über die sog. „Sprechstunden“ weit hinaus. 
Im Anmeldebereich der Praxen arbeiten MitarbeiterInnen mit spezieller
Berufserfahrung, um die Dringlichkeit eines Problems richtig zu erfassen und eine
angemessene Hilfe einzuleiten.
Außerdem gibt es eine Selbstverpflichtung der Psychiaterinnen und Psychiater in
Braunschweig, dass sie reihum am Freitag bis 17.00 Uhr für Notfälle erreichbar sind.
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Beutler, Dr.med., Joachim

Arzt für Neurologie und Psychiatrie
Fasanenstr. 25
38102 Braunschweig
Fax 33 03 02                                               
Mail: praxis@dr-beutler.de

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Höpner, Cathrin

Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie
Fasanenstr.25
38102 Braunschweig
Fax : 330302
email : praxis @ c-hoepner.de

Sprechzeiten :
Mo. - Fr. : 08.00 - 13.00

und nach Vereinbarung

Thomas Kohnke, Dr.med.Werner Bauer, Dr.med.Friedrich Caesar

Nervenärztliche Praxisgemeinschaft
Elbestr. 21, 38120 Braunschweig
Fax: 845033

Sprechzeiten: 
Mo. - Fr.: 08.00 - 13.00 Uhr 
Mo., Di., Do.: 14.00 - 18.00 Uhr 

und nach Vereinbarung.

Tel. 337717

Tel. 337717

Tel. 845034
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Lammers, Dr. med., Sabine

Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie
Triftweg 73
38118 Braunschweig
Fax: 0531 - 2506131

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Lange, Dipl.-Med., Gudrun

Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie
Friedrich- Wilhelm- Str. 45
38100 Braunschweig
FAX 0531 6180148

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Fr.: 08.30 -  13.30 Uhr
Di., Do.: 13.00 - 18.00 Uhr 

und nach Vereinbarung

Ansprechpartnerin: Frau Lerche

Rabens, Dr. Med., Alexander / Willeke, Dr. Med., Birgit

Fachärzte für Neurologie und Psychiatrie
Magnitorwall 12
38100 Braunschweig
FAX 571824

Sprechzeiten: 08.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Außer Mittwoch Nachmittag und Freitag Nachmittag

Tel. 2506130

Tel. 14131

Tel. 571814
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Scheer, Dr.med.,Annette

Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie
Wilhelm-Bode-Str. 41
38106 Braunschweig
Fax 0531 - 2337472

Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

Angebote: 
• Psychiatrische Diagnostik
• Testdiagnostik
• Ambulante Psychotherapie
• Verkehrsmedizinische Gutachten (Fahrtauglichkeit)

Steinberg, Dr.med., Herma

Ärztin für Neurologie und Psychiatrie
38102 Braunschweig
Fax: 3 3 0 3 0 2
e-mail: Praxis@Dr.-HSteinberg.de

Sprechzeiten (telefonische Terminvereinbarung erwünscht):
Mo.: 08.30 - 12.30 Uhr
Di.: 08.30 - 12.30 Uhr und 15.00 - 17.30 Uhr
Mi.: 14.00 - 17.30 Uhr
Do.: nach Vereinbarung
Fr.: 08.30 - 12.30 Uhr

Tel. 2337470

Tel. 337717
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Der Weg e.V. 

Verein für gemeindenahe sozialpsychiatrische Hilfen e.V.
Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig
Fax:  24 29 1 – 29
email: info@der-weg-bs.de

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do.: 09.00 – 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 – 17.00 Uhr
Fr.: 09.00 – 14.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Angebote:
• Telefonische und persönliche Beratung für Menschen die an einer psychischen 

Erkrankung leiden 
• Vermittlung weiterführender sozialtherapeutischer und alltagsbegleitender

Hilfen
• Telefonische und persönliche Beratung von Angehörigen und Kontaktspersonen
• Beratung zu Fragen des Persönlichen Budgets

Ansprechpartnerin: Frau Hetheier

Ev. Ehe-, Lebens- und Krisenberatung

Parkstr. 8a, 38102 Braunschweig
Fax: 2203344
www.lebensberatung-braunschweig.de

Sprechzeiten (mit Anmeldung):
Mo.: 10:00 - 18:00 Uhr
Di.- Do.: 08:00 - 16:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 14:00 Uhr

Offene Sprechstunde (zur Orientierungsmöglichkeit):
Mo.: 16:00 - 18:00 Uhr 

Tel.  24291-0

1071092_Brosch_Psychisch_krank  17.01.2008  11:54 Uhr  Seite 16



BERATUNGSSTELLEN 4

17

Zu uns: 
Wir sind ein Team mit unterschiedlichen sozialen Grundberufen (Psychologie, Pasto-
ralpsychologie, Sozialarbeit), verfügen alle über eine Zusatzausbildung in Ehe.- Fami-
lien- und Lebensberatung und unterschiedliche therapeutische Zusatzqualifikation.

Angebote:
• Beratung bei persönlichen Problemen in schwierigen Lebenssituationen,

Konflikten in der Ehe und Partnerschaft, bei Trennung und Scheidung sowie bei
Familienkrisen. Das Angebot richte sich an Einzelne, Paare und Familien.

• Gruppenangebote zu verschiedenen Themen
• Gruppen- und Einzelsupervisionen

Krisenberatung: - Hilfe in seelischer Not -

Frauen- und Mädchenberatung bei sexueller Gewalt e.V.

Madamenweg 169
38118 Braunschweig
Fax: 0531 – 2 33 66 68

Telefonische Sprechzeiten:
Di.: 09.30 - 11.30 Uhr
Mi.: 15.00 - 17.00 Uhr
Do.: 09.30 - 11.30 Uhr
Offene Beratung, ohne telefonische Voranmeldung:
Mi.: 15.00 - 17.00 Uhr

Angebote
• Einzelberatung für von sexueller Gewalt betroffene Mädchen und Frauen, auf

Wunsch auch anonym
• Beratung für Mütter, Freundinnen oder andere Vertrauenspersonen von betroffe-

nen Mädchen und Frauen
• Gruppenangebote für betroffene Mädchen und Frauen, z.B.: Stabilisierungs-

gruppe, Gruppe für multiple Frauen, Gruppe für Frauen mit Essstörungen
• Begleitung zum Arzt, Polizei, Rechtsanwalt
• Prozessvorbereitung und –begleitung
• Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs (Wen-Do)

Tel. 2336666
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Frauenberatungsstelle

Hamburger Str. 239, 38114 Braunschweig
Fax: 3240492
E-Mail: frauenberatungsstelleBS@t-online.de

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Fr.: 09:00 - 12.00 Uhr
Di., Do.: 14:00 - 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Angebote:
In der Frauenberatungsstelle finden Frauen mit Gewalterfahrungen jeglicher Art
professionelle und frauenspezifische Beratung und Unterstützung.
Frauen jeden Alters, jeder Kultur und jeder sexuellen Orientierung sowie für alle
Probleme von Frauen bieten wir psychologische Beratung und Krisenintervention
an und informieren sie bei sozialrechtlichen Fragen. Die Beratung kann telefonisch
oder persönlich und auf Wunsch anonym erfolgen, einzeln oder in Form von
Gruppengesprächen, kurz- oder längerfristig.

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle ambet e.V.

Triftweg 73, 38118 Braunschweig
Fax: 2 56 57 99
Mail: gb@ambet.de

Sprechzeiten: 
Mo.-Do.:  09.00 - 16.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 14.00 Uhr

Ansprechpersonen:
G. Terhürne, Dipl. -Psychologin, I. Bartholomäus, Dipl. Sozialarbeiterin/-päd,
M. Golmann Dipl. -Psychologin, M. Baumgart, Dipl. Sozialarbeiter/-päd,
C.Höpner, Nervenärztin

Tel. 3240490

Tel. 2565740
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Angebot:
Die Beratung richtet sich an psychisch kranke Menschen mit Demenz-, Depression-,
Sucht- und Wahnerkrankungen und deren Angehörige. 
Die Beratung für Angehörige kann am Telefon, im persönlichen Gespräch oder zu
Hause stattfinden. Zusätzlich werden Informationskurse und Gesprächskreise für
Angehörige mit paralleler Betreuungsgruppe für die Erkrankten angeboten. Die
Beratung umfasst Informationen über das Krankheitsbild, über rechtliche und
finanzielle Fragen, Hilfen zum Umgang mit dem veränderten Verhalten, Verständ-
nis und Unterstützung im Gespräch und Vermittlung von regionalen Entlastungs-
angeboten.

Institut für persönliche Hilfen e.V.

Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig
Fax: 2564374
E-Mail: c.arweiler@betreuung-bs.de
Internet: www.betreuung-bs.de

Sprechzeiten:
Mo.-Do.: 09.00 - 12.00 Uhr

Sonstige Termine nach Absprache

Angebote:
• Aufsuchende ambulante Betreuung psychisch erkrankter Menschen in ihrer

eigenen Wohnung
• Ambulante Soziotherapie
• Erstinformation über das Angebot
• Beratung und Unterstützung zur Finanzierung und Hilfeplanung
• Beratung, Planung und Umsetzung zum Persönlichen Budget

Ansprechperson: Herr Arweiler

Tel. 256430
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Kath. Ehe-, Familien- und Lebensberatung

Ägidienmarkt 11
38100 Braunschweig
Fax: 12 69 32
E-Mail: info@eheberatung-braunschweig.de
Internet: www.eheberatung-braunschweig.de

Telefonische Sprechzeiten (nach Vereinbarung)
Di.: 10.00 - 11.00 Uhr

16.00 - 17.00 Uhr
Do.: 10.00 - 11.00 Uhr

Offene Sprechstunde:
Mi.: 16.00 - 19.00 Uhr

Angebot: 
• Beratung für Paare und Einzelpersonen, die sich in Lebens- oder

Partnerschaftskrisen befinden oder im Vorfeld von Krisen ihre Lebenssituation
überprüfen wollen.

• Kommunikationstraining für Paare (EPL und KOMKOM).
• Elternkurs (KESS-erziehen).
• Offene Sprechstunde zur ersten Kontaktaufnahme oder bei klar umrissenen,

zeitlich begrenzbaren Fragestellungen. 

Mitarbeiter/innen: 
Fachkräfte unterschiedlicher sozialer Berufsgruppen mit Zusatzausbildung in Ehe-,
Familien- und Lebensberatung.

Ansprechperson: 
Anne Wiegand (Dipl. Psychologin)

Tel. 126934
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Psychotherapeutische Beratungsstelle des Studentenwerks

Fallersleber-Tor-Wall 10
38100 Braunschweig
E-Mail: pbs.bs@sw-bs.de
http://www.studentenwerk-braunschweig.de

Anmeldung:
Mo., Di., Mi., Fr.:  10.00 - 12.00 Uhr

Offene Sprechstunde:
Di.: 14.00 - 16.00 Uhr

Angebote:
Einzelgespräche, Gruppen, Workshops, Chat-Beratung, für alle Studierenden der
Technischen Universität, der Fachhochschule Braunschweig/Wolfenbüttel und der
Hochschule für Bildende Künste bei studienbezogenen Problemen wie Arbeits-
und Konzentrationsstörungen, Prüfungsängsten, Motivationsproblemen usw. als
auch bei akuten Krisen, Selbstwertproblemen, Beziehungsproblemen mit Eltern,
Partner, Wohngemeinschaften etc. und anderen persönlichen Problemen.

Ansprechperson:
Frau Göritz, Sekretariat

Sozialpsychiatrischer Dienst

Gesundheitsamt, Stadt Braunschweig,
Hamburger Staße 226,
38114 Braunschweig
Fax: 470-7288 
E-Mail: sozialpsychiatrischer.dienst@braunschweig.de

Sprechzeiten:
Mo. - Do.: 09.00 - 16.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 13.30 Uhr

Tel: 3914932

Tel. 470-7272
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Angebote:
• Beratung und Betreuung von psychisch Kranken und Suchtkranken 
• Hilfen in Krisensituationen
• Beratung von Angehörigen und Kontaktpersonen

Ansprechpersonen: 
Dipl. SozialarbeiterInnen / SozialpädagogInnen, Nervenärzte

TelefonSeelsorge

Tel. 0800 111 0 111
0800 111 0 222

Internet:  www.telefonseelsorge.de

Rund um die Uhr erreichbar, anonym, vertraulich und gebührenfrei
Telefonisch, als E-Mail- und als Chat-Seelsorge

TelefonSeelsorge Braunschweig
In der Propstei Braunschweig
Schützenstr. 23 
38100 Braunschweig

www.telefonseelsorge-bs.de
braunschweig@telefonseelsorge.de

Tel. 0800 111 0 111
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Psychotherapeutische Versorgung

Praxen niedergelassener Psychologischer Psychotherapeuten in Braunschweig

Derzeit arbeiten in Braunschweig 72 Psychologische Psychotherapeuten und 23
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten. Alle diese Psychotherapeuten sind
approbiert. Ihre Adressen finden sich in den Gelben Seiten unter den Rubriken
„Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten“ und „Psychologische Psychothe-
rapeuten“ unter dem Buchstaben „P“ für Psychotherapeuten. Ihre psychothera-
peutische Ausrichtung sowie Spezialisierung  kann dem Internetauftritt www.arz-
tauskunft-niedersachsen.de der Kassenärztlichen Vereinigung Niedersachsen oder
dem Internetauftritt www.psych.info.de der Psychotherapeutenkammern entnom-
men werden. 
Psychologische Psychotherapeuten sind für die psychotherapeutische Behandlung
von erwachsenen Patienten ausgebildet. Patienten wenden sich direkt mit ihrer
Chipkarte an die Therapeuten. Monatliche Praxisgebühr oder Überweisung ist ab
dem 18. Lebensjahr nötig. Die Versicherten beantragen die Kostenübernahme
zusammen mit ihrem Psychotherapeuten bei ihrer gesetzlichen Krankenkasse,  pri-
vaten Krankenversicherung oder Beihilfestelle.
Nach den Psychotherapierichtlinien sind drei psychotherapeutische Verfahren wis-
senschaftlich anerkannt und sozialrechtlich zugelassen: Verhaltenstherapie, tiefen-
psychologisch fundierte Psychotherapie und analytische Psychotherapie. Die
inhaltliche Bestimmung dieser drei Ausrichtungen ist den entsprechenden
Passagen in www.arztauskunft-niedersachsen.de zu entnehmen. Richtlinien-
Psychotherapeuten sind Mitglieder der Psychotherapeutenkammer Niedersachsen
und unterliegen damit deren Berufsordnung. Alle Praxen arbeiten in enger
Vernetzung mit ärztlichen Kollegen und anderen Institutionen zusammen.
Da psychotherapeutische Praxen reine Bestellpraxen sind, können Termine nur
nach vor-heriger Absprache vereinbart werden. Die Sprechzeiten sind den
Praxisschildern oder den Ansagen auf den Anrufbeantwortern zu entnehmen.
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Mehr Selbstbestimmung für Menschen mit Behinderung durch ein 
Persönliches Budget

Was ist ein Persönliches Budget?
Mit dem Persönlichen Budget können Menschen mit Behinderung ihren Bedarf an
Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch (SGB XII) decken. Diese Leistungen werden
in Geld umgerechnet. Das Geld bekommen Sie vom Sozialamt auf ihr Konto über-
wiesen. Sie können damit die benötigten Leistungen selber „einkaufen“. 
Sie geben den Auftrag und bezahlen die Leistung.  Die Höhe des Persönlichen
Budget richtet sich nach dem Umfang ihres Hilfebedarfes. Diesen Umfang vereinba-
ren wir gemeinsam. 

Mit dem Persönlichen Budget können Sie selbst bestimmen,
• wer Ihnen Hilfen gibt
• was Sie an Hilfen erhalten
• in welchem Umfang Sie Hilfen erhalten
wenn Sie
• behindert oder von Behinderung bedroht sind, volljährig sind und in der Stadt

Braunschweig wohnen

Was müssen Sie tun, wenn Sie sich für das Persönliche Budget interessieren?
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf!
Wir prüfen dann gemeinsam mit Ihnen, ob und in welchem Umfang ein Persön-
liches Budget in Frage kommt.
Sie können auch eine Vertrauensperson bitten, mit uns in Verbindung zu treten.

Infos und Beratung:
Fachbereich Soziales und Gesundheit
Stelle Eingliederungshilfe
An der Martinikirche 1-2
38100 Braunschweig

Auskunfts- und Beratungsstelle  -Infothek-
Telefon: 0531/470-80 57 und 80 09, Fax : 0531/470- 80 08

Sprechzeiten: 
Mo., Mi. und Fr. : 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr

5 EINGLIEDERUNGSHILFE
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EINGLIEDERUNGSHILFE 5

Fachbereich Soziales und Gesundheit

Stelle Eingliederungshilfe
An der Martinikirche 1-2
38100 Braunschweig
Auskunfts- und Beratungsstelle  -Infothek-
Telefon: 0531/470-80 57 und 80 09
Fax: 0531/470- 80 08
E-Mail-Adresse: soziale.hilfen@braunschweig.de

Sprechzeiten: 
Mo., Mi., und Fr.: 09.00 - 12.30 Uhr

Angebote:
Informationen zu möglichen Hilfsangeboten sowie Beratung und erste
Hilfestellung bei der Antragstellung bzw. Terminvereinbarungen zur
Erstantragstellung.

Tel. 470-8057
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ambet e.V.

Ambulante Betreuung hilfs-und pflegebedürftiger Menschen e.V.
Betreutes Einzelwohnen/Soziotherapie/
Persönliches Budget
Triftweg 73, 38118 Braunschweig
Fax. 25657-99
E-mail-Adresse: info@ambet.de

Sprechzeiten: 
Mo. - Do.: 08.00 - 16.30 Uhr
Fr.: 08.00 - 14.00 Uhr

Angebote: 
• Aufsuchende ambulante soziale Betreuung für psychisch erkrankte Menschen in

der eigenen Wohnung 
• Soziotherapie

Ansprechpersonen: 
Frau Hiestermann, Frau Wittlief

AWO-Verbund Erzieherischer Hilfen

STEB-Sozialtherapeutische Einzelbetreuung
für Menschen ab 16 Jahren
Humboldtstraße 12, 38106 Braunschweig
Fax: 33 49 27
E-Mail: steb@awo-bs.de
Internet: www.awo-bs.org/steb.htm

Sprechzeiten: 
Mo. - Do.: 08.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00- 17.00 Uhr

Tel. 25657-20

Tel. 331658
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Angebote:
• Sozialtherapeutische und sozialpädagogische Einzelbetreuung in

Wohnungen
• Intensivbetreuung mit

Rund-um-die-Uhr-Notfall-Rufbereitschaft
• Systemische Familientherapie
• Körpertherapeutische Angebote

Ansprechpartner: 
Jutta Herfort, Mathias Hoffmann

Institut für persönliche Hilfen e.V.

Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig
Fax: 2564374
E-Mail: c.arweiler@betreuung-bs.de
Internet: www.betreuung-bs.de

Sprechzeiten:
Mo.- Do.: 09.00 - 12.00 Uhr

Sonstige Termine nach Absprache

Angebote:
• Aufsuchende ambulante Betreuung psychisch erkrankter Menschen in ihrer

eigenen Wohnung
• Ambulante Soziotherapie
• Erstinformation über das Angebot
• Beratung und Unterstützung zur Finanzierung und Hilfeplanung
• Beratung, Planung und Umsetzung zum Persönlichen Budget

Ansprechperson: Herr Arweiler

Tel. 256430
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Der Weg e.V.  

Ambulante Soziale Betreuung  
Verein für gemeindenahe sozialpsychiatrische 
Hilfen e.V.
Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig
Fax   24 29 1 – 29
email: info@der-weg-bs.de

Sprechzeiten:
Mo. - Do.:  09.00 - 16.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 14.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Angebote:
• individuelle und persönliche Unterstützung und Begleitung 
• Unterstützung nach einem Klinik- oder Heimaufenthalt
• Regelmäßige aufsuchende Kontakte durch eine feste Bezugsperson
• Begleitende Hilfen zur Gestaltung der Freizeit und persönlicher Kontakte 
• Anleitung und Unterstützung zur Selbstversorgung und zur Haushaltsführung 
• Hilfen zur Beschaffung und zum Erhalt einer Wohnung
• Hilfen zur Sicherstellung von rechtlichen und materiellen Ansprüchen
• Begleitung bei Kontakten zu Ämtern und Institutionen
• Beratung zur beruflichen Integration  
• Einzel-, Gruppen- und Familiengespräche

Ansprechpartner: 
Herr Neese-Busch

Tel. 24291-0
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Verbund sozialtherapeutischer Einrichtungen e.V. (VSE)

Rebenring 14, 38 106 Braunschweig
Fax: 49908
E-Mail: jhe-braunschweig@vse-son.de

Sprechzeiten:
Nach telefonischer Vereinbarung

Angebote:
Ambulante Hilfen:
• in der Familie
• in der eigenen Wohnung
• in VSE-Wohngruppen (in Ausnahmefällen)
• oder angepasst an die Lebenssituation der AdressatInnnen der Hilfe

stationäre Hilfen
• im betreuten Einzelwohnen (mobile Betreuung)
• in den VSE-Wohngruppen

Tel. 49951/49916
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Betreute Wohngruppen für ältere Menschen

Triftweg 73
38118 Braunschweig
Fax: 25657-99

E-Mail-Adresse: Birgit.Raute@ambet.de

Angebote: 
7 betreute Wohngruppen mit insgesamt 29 Plätzen, in denen auch Personen mit
einer psychischen Erkrankung aufgenommen werden können.

Ansprechperson: Frau Birgit Raute

Bemerkungen: 
Die Wohngruppen werden durch pädagogische Fachkräfte betreut.

Der Weg e.V.

Wohngemeinschaften
Verein für gemeindenahe sozial-
psychiatrische Hilfen e.V.
Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig
Fax   24 29 1 – 29
email: info@der-weg-bs.de

Sprechzeiten:
Mo. bis Do.:  09.00 - 16.00 Uhr
Fr.:               09.00 - 14.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Angebote:
In 3 Wohngemeinschaften im Stadtgebiet Braunschweig steht psychisch erkrank-
ten erwachsenen Menschen ein sozialpädagogisch begleitetes ambulantes
Wohnangebot von insgesamt 12 Plätzen zur Verfügung. 

Tel. 25657-30

Tel. 24291-0
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Die Betreuungsinhalte und die sozialrechtlichen Voraussetzungen orientieren sich
an der Leistungsbeschreibung des betreuten Einzelwohnens ( siehe unter Punkt 5.
dieser Broschüre).

Ansprechpartner: Herr Neese-Busch

Institut für persönliche Hilfen e.V.

Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig
Fax: 2564374
E-Mail: g.thiede@betreuung-bs.de
Internet:  www.betreuung-bs.de

Sprechzeiten:
Mo.-Do.: 09.00 – 12.00 Uhr
Sonstige Termine: nach Absprache

Angebote:
• Aufsuchende ambulante Betreuung psychisch erkrankter Menschen in ihrer

eigenen Wohnung
• Ambulante Soziotherapie
• Erstinformation über das Angebot
• Beratung und Unterstützung zur Finanzierung und Hilfeplanung

Ansprechpersonen:
Frau Thiede, Dipl.-Sozialarbeiterin mit sozialtherapeutischer Zusatzausbildung

Tel. 256430
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Rischborn- Kinder-Jugend- und Familienhilfe

Sozialpsychiatrische Wohngruppe
Wilhelmitorwall 12
38118 Braunschweig
Fax: 4737951

Ansprechpersonen:
Frau Klapproth: 01754391836
Frau Tinnemann: 4737860

Sprechzeiten;
Die Wohngruppe ist rund um die Uhr besetzt

Angebote:
Wohngruppe mit verschiedenen Wohneinheiten und Betreuungsintensitäten:

• 1 Wohneinheit mit 6 Plätzen, angegliedert daran ist 1 seperate 
Wohneinheit mit 3 Plätzen
• 3 Außenwohnungen mit jeweils 1 Platz

Die sozialpschiatrische Wohngruppe ist rund um die Uhr besetzt. Sie ist 
ein Angebot für junge Menschen mit Störungsbildern wie Psychosen, 
Neurosen und Persönlichkeitsstörungen

Rechtsgrundlage;§35a und §41 SGB VIII, § 41 SGB XII

Verbund sozialtherapeutischer Einrichtungen e.V. (VSE)

Rebenring 14
38 106 Braunschweig
Fax: 49908
E-Mail: jhe-braunschweig@vse-son.de

Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 4737860

Tel. 499-51/499-16
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Angebote:
Ambulante Hilfen:
• in der Familie
• in der eigenen Wohnung
• in VSE-Wohngruppen (in Ausnahmefällen)
• oder angepasst an die Lebenssituation der AdressatInnnen der Hilfe

stationäre Hilfen
• im betreuten Einzelwohnen (mobile Betreuung)
• in den VSE-Wohngruppen

Wohngruppen am Bankplatz

Bankplatz 5a
38100 Braunschweig
Telefon  4811 429 oder 240 84 77
Fax 0531- 240 84 78
E- Mail bettinadeinert@ambulantekrankenpflege.com
Homepage: www.wohngruppenambankplatz.de

Ansprechpartnerin Bettina Deinert, Diplom- Sozialarbeiterin/- pädagogin

Sprechzeiten 
Mo. - Fr.: 09.00 - 13.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

Angebot
Insgesamt 5 Wohngruppen mit 14 Plätzen für volljährige Menschen mit einer psy-
chiatrischen Erkrankung oder mit einer Alkohol- oder Medikamentenabhängigkeit.
Die Wohngruppen liegen zentral in der Mitte Braunschweigs, so dass eine gute
Erreichbarkeit von Ärzten, Behörden und Einkaufsmöglichkeiten gegeben ist. Den
Bewohnerinnen und Bewohnern wird die Möglichkeit eines zeitlich, und räumlich
strukturierten, aber dennoch selbstbestimmten Alltagslebens geboten. Wir bieten
eine Wohnform mit einem individuellen Maß an Betreuung, jedoch mit so viel
Selbstbestimmung und Selbständigkeit wie möglich.

Tel.  4811429
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Besonderheit: Angebot des gesteuerten Alkoholkonsums

Betreuungs- und Versorgungsangebote:
• Sozialpädagogische Betreuung
• Erstellen eines individuellen Hilfeplans
• Beratung, Vermittlung von Freizeitangeboten
• Wohngruppeninterne Freizeitangebote
• Tagesstrukturierende Unterstützung
• Psycho- soziale Einzelbetreuung
• Unterstützung bei behördlichen Angelegenheiten
• Vermittlung und Vernetzung von Hilfen

Hauswirtschaftliche Versorgungsangebote:
• Wäscheversorgung
• Reinigung der Zimmer
• Einkaufsplanung
• Erledigung der Einkäufe
• Hausmeistertätigkeiten
• Zubereiten von Mahlzeiten, Spülen
• Vermittlung von Essen auf Rädern

Eine Kostenübernahme im Rahmen des SGB XII ist möglich.
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WOHNHEIME 8

AWO Haus am Peterskamp

Wohnen für Menschen mit seelischen Behinderungen
Peterskamp 21, 38108 Braunschweig
Fax: 35446-203
e-mail: loehr@awo-bs.de
Internet: www.awo-bs.de

Sprechzeiten: 
Mo. - Fr.: 08.00-16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Angebote:
• 45 Plätze in stationärer Betreuung incl. 2 Trainingswohngruppen 
• dem individuellen Hilfebedarf entsprechende Betreuungsangebote
• im Bereich Wohnen: hauswirtschaftliche, medizinisch/pflegerische und sozio-

therapeutische Eingliederungshilfen
• im Bereich Tagesstruktur: individuelle Maßnahmen von der Freizeitgestaltung

bis hin zum Arbeitstraining

Ansprechpersonen: Frau Löhr und Frau Sielaff

Arbeitskreis für psychosoziale Hilfen Braunschweig e.V.

Übergangswohnheim für seelisch Behinderte
Hinter der Masch 12, 38114 Braunschweig
Fax: 5 80 21 18
E-Mail: info@ak-uewo-bs.de

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.: 09.00 - 16.00 Uhr

Angebote:
20 Plätze Übergangswohnheim (stationär)
8 Plätze in 2 Außenwohngruppen (stationär)

Ansprechpersonen: Frau Böhm, Herr Markus

Tel. 35446-0

Tel. 58021-0
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9 TAGESSTRUKTURIERUNG

Der Weg e.V.

Tagesstätten
Verein für gemeindenahe sozialpsychiatrische Hilfen e.V.
Königstieg 15, Hofgebäude                                       
38118 Braunschweig                                                                                                       
Fax: 0531 – 58049722

Helmstedter Str. 167
38102 Braunschweig
Fax: 0531 - 7018493

E-Mail: tagesstaette-koenigstieg@der-weg-bs.de
tagesstaette-helmstedter-str.@der-weg-bs.de

Sprechzeiten: Mo. - Fr. 08.30 - 15.30 Uhr

Angebote:
Die Tagesstätten des Weg e.V. sind teilstationäre Einrichtungen für erwachsene
psychisch erkrankte Menschen aus der Region Braunschweig.

Die Stabilisierung und individuelle Förderung steht im Mittelpunkt der
Maßnahme; Bezugspersonen aus unserem multiprofessionellen Team stehen
Ihnen beratend und begleitend zur Seite.
Abgestimmt auf die individuellen Fähigkeiten und persönlichen Interessen können
die Teilnehmer/innen ein vielfältiges therapeutisches Angebot nutzen: 

- Erprobung und Training von Fähigkeiten, Belastbarkeit und Ausdauer, 
- Förderung sozialer Kompetenzen 
- Unterstützung bei der selbständigen Lebensführung nach Phasen der Erkrankung 
- Begleitung zur Bewältigung persönlicher Krisensituationen
- Erweiterung der Kompetenzen in Hinblick auf eine berufliche Rehabilitation 

Ansprechpersonen:
Herr Stappmanns (Dipl.Soz.-päd.), TS-Königstieg
Frau Watzlawek  (Dipl. Soz-päd.), TS-Helmstedter Str.

Tel. 5804970

Tel. 7018490
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Integrationsfachdienst / IFD

Verein für gemeindenahe 
sozialpsychiatrische Hilfen e.V.
Bruchtorwall 9-11, 
38100 Braunschweig

Telefon:
IFD - Vermittlung 614 997 - 12/13
IFD - Berufsbegleitung 614 997 - 14/15/16
email: info@der-weg-bs.de

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Angebote:
Der Integrationsfachdienst ist ein Beratungsangebot für Menschen mit
Behinderungen bei der beruflichen Eingliederung sowie der Sicherung des beste-
henden Arbeitsverhältnisses.

Persönliche Beratung und Begleitung bei
• der Vermittlung auf einen geeigneten Arbeits- oder Ausbildungsplatz 
• der Vorbereitung und Durchführung von Trainingsmaßnahmen und Praktika
• der Gefährdung eines bestehenden Arbeitsverhältnisses
• Konflikten am Arbeitsplatz
• Fragen der innerbetrieblichen Umsetzung
• dem beruflichen Wiedereinstieg nach längerer Erkrankung

Ansprechpartner : 
Frau Eichner, Frau Feldmann, Herr Koch, Frau Pieper-Günter, Herr Scheer

Tel. 614997-12
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Der Weg e.V. 

Psychosoziale Beratung nach SGB II – Hilfen für Hartz IV- Bezieher
Hamburger Str. 226 (Gesundheitsamt)
38114 Braunschweig
FAX: 470 - 72 88
email: hildegard.seipelt@braunschweig.de

Sprechzeiten:
Terminvereinbarung in Absprache mit dem Persönlichen Ansprechpartner der
ARGE Braunschweig

Angebote:
• Persönliche Beratung und Begleitung mit dem Ziel bestehende Hemmnisse bei

der Vermittlung in Arbeit abzubauen oder zu mildern.
• Ganzheitliche Berücksichtigung der Ausgangssituation
• Unterstützung bei der Inanspruchnahme weiterer Hilfsangebote oder 

Fachdienste
• Moderation zwischen mehreren beteiligten Stellen
• Förderung sozialer Kompetenzen 
• Begleitung zur Bewältigung persönlicher Krisensituationen
• Erweiterung der Kompetenzen in Hinblick auf einen beruflichen (Wieder-)

Einstieg
• Unterstützung bei der Berufswegplanung

Ansprechpartnerin: Frau Seipelt

Lebenshilfe Braunschweig gemeinnützige GmbH

Industrie - Service, Fax 0531.4719 - 285
Ludwigstraße 14, 38106 Braunschweig
www.lebenshilfe-braunschweig.de

Tel. 470-7266

Tel. 4719-276
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Industrie - Service
Die Braunschweiger Reha-Werkstatt Industrie-Service bietet Menschen mit seeli-
schen Behinderungen, die wegen Art und Umfang ihrer psychischen Belastbarkeit
dem allgemeinen Arbeitsmarkt nicht mehr oder noch nicht wieder zur Verfügung
stehen, ein umfassendes Angebot beruflicher Bildungs- und Rehabilitationsmög-
lichkeiten zur Teilhabe am Arbeitsleben auf Grundlage des SGB IX. Zu den Arbeits-
angeboten zählen Dienstleistungen, handwerkliche Berufsfelder, Eigenprodukte
sowie Auftragsarbeiten für Industriefirmen der Braunschweiger Region.

Maßnahmen zur Teilhabe am Arbeitsleben
Die Maßnahmen zur Teilhabe am Arbeitsleben beinhalten im
• Eingangsverfahren
• Berufsbildungsbereich
• Arbeitsbereich
• Fachdienst Berufliche Integration
sowohl die fachliche Qualifizierung als auch persönlichkeitsbildende Angebote.

Tätigkeitsfelder
Fahrradladen
Fahrradwerkstatt
Fahrzeugpflege
Garten- und Landschaftspflege
Gebäudereinigung
Handwerkliche Dienste
Kantine / Kiosk
Keramikwerkstatt
Konfektionierung
Metallbau
Montage
Textil
Transport / Logistik

Ansprechpartner:
Carsten Curtius
carsten.curtius@lebenshilfe-braunschweig.de
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Berufsförderungswerk Goslar 

Geschäftsstelle Braunschweig
Berufliches Reha- und 
Integrationszentrum Braunschweig
Berliner Platz 1C/Ring-Center/3.Etage
38102 Braunschweig 
Fax: 0531/70 73 367-9
Email: briz-braunschweig@bfw-goslar.de 
Internet: www.bfw-goslar.de 

Sprechzeiten: 
Mo. - Fr.: 08.00 - 16.30 Uhr

Angebote für Menschen nach psychischen oder psychosomatischen Erkrankungen:
• 4-wöchige Feststellungsmaßnahme BF/AP zur Abklärung des Reha-Bedarfs
Beginntermine auf telefonischen Anfrage oder im 
Internet: http://www.bfw-goslar.de/bfw/freie_seiten/bfap_4wo/ 

• 9-monatige Integrationsmaßnahme AVANTI zur Integration in den 1. Arbeitsmarkt
(4 Monate Stabilisierungs- und Festigungsphase, 5 Monate betriebl. Praktikum)
Beginntermine auf telefonischen Anfrage oder im 
Internet: http://www.bfw-goslar.de/bfw/freie_seiten/avanti_neunmonate/ 

Ansprechpersonen:
Frau Heidegred Kirchberg Tel.: 0531/70 73 367-0

h.kirchberg@bfw-goslar.de 

Herr Volker Kimpel Tel.: 0531/70 73 367-14
v.kimpel@bfw-goslar.de 

Herr Michel Winckler Tel.: 0531/70 73 367-12
m.winckler@bfw-goslar.de

Frau Christina Schlüter Tel.: 0531/70 73 367-13

Tel. 7073367-0
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Lavie gGmbH

Regionaler Rehabilitationsdienst / RPK Südost-Niedersachsen
Fallersleberstr Straße 12, 38154 Königslutter
Fax: 0 53 53/9 51 88
e-mail: Adresse : lavie-reha.de

Angebote: 
Medizinische und berufliche Rehabilitation (RPK)

Kontakt:  
Frau Petra Hufenbeck: 05353/9518-18

rpk@lavie-reha.de

Infoveranstaltungen: 
Am 1. Montag im Monat um 15:00 in Königslutter bei Lavie
Am 2. Donnerstag im Monat um 14:00 Uhr beim Verein „Der Weg“, Bruchtorwall
9-11 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen und Ausbildung  für junge Erwachsene
(ggf. mit Internatsunterbringung)

Kontakt: 
Frau Wollenhaupt/
Frau Münster 05353/9518-42

bvb@lavie-reha.de

Infoveranstaltungen: jeden Montag um 15:00 Uhr

Tel. 05353/95180
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Der Weg e. V.

Kontaktstelle/ Cafe
Verein für gemeindenahe 
sozialpsychiatrische Hilfen e.V.
Helmstedter Str. 167,
38100 Braunschweig
Fax   24 29 1 - 29
email: info@der-weg-bs.de

Öffnungszeiten:
Mo.: 14.00 - 18.00 Uhr
Di.: 10.00 - 18.00 Uhr
Mi.: 11.00 - 18.00 Uhr
Do.: Veranstaltungen nach Aushang
Fr.: geschlossen
Sa.: 14.00 - 18.00 Uhr
So. 1.+3. im Monat: 14.00 - 18.00 Uhr

Angebote:
In der Kontaktstelle können Sie gemeinsam mit anderen Menschen Ihre Freizeit
verbringen vielfältigen Aktivitäten nachgehen:
• Zeit für Gespräche 
• Themenorientierte Gruppen 
• Spiele, Außenaktivitäten, Kreativangebote
• Hilfen zur Tagesstrukturierung und Alltagsgestaltung 
• fachlicher Beratung und Information 
• Möglichkeiten der ehrenamtlichen Mitarbeit

Ansprechpartner: Andreas Sutor

Tel. 24291-0
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Gesprächs- und Freizeitgruppe für ältere Menschen 
mit seelischen Erkrankungen

Begegnungsstätte Luise-Schröder-Haus, Hohetorwall 10,
38118 Braunschweig

Treffen: 
jeden Do.: 10.00 - 12.00 Uhr

Ansprechperson: Frau Homann, Dipl. Sozialpädagogin, 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tel: 470-7275

Tel. 470-7275
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KiBIS - Kontakt

Information und Beratung im Selbsthilfebereich
KiBIS im Paritätischen Braunschweig
Saarbrückener Str. 50, 38116 Braunschweig
Fax: 4 80 79-14
E-Mail: kibis@paritaetischer-bs.de
Web: www.selbsthilfe-braunschweig.de

Sprechzeiten:
Mo. - Mi.: 09.00 - 12.30 Uhr
Do.: 14.00 - 17.00 Uhr

Ansprechpersonen: 
Ines Kampen, Roland Wolter

Adressaten:
• Menschen, die eine Selbsthilfegruppe suchen oder gründen möchten
• bestehende Selbsthilfegruppen und -organisationen
• Fachleute aus dem gesundheitlichen und psychosozialen Bereich

Angebote:
• Beratung und Vermittlung von Selbsthilfe-Interessierten 
• Beratung und Unterstützung bei der Neugründung von Gruppen
• organisatorische und inhaltliche Unterstützung bestehender

Selbsthilfezusammenschlüsse
• Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung des Prinzips „Selbsthilfe“ 
• Vernetzung und Informationsaustausch mit Fachleuten der gesundheitlichen

und psychosozialen Versorgung

Selbsthilfegruppen:
• sind Zusammenschlüsse von Betroffenen oder von Angehörigen
• beziehen sich jeweils auf ein gemeinsames Thema aus dem gesundheitlichen,

psychischen oder sozialen Bereich
• tauschen themenbezogene Erfahrungen und Wissen aus
• arbeiten eigenverantwortlich, ohne regelmäßige Anleitung durch professionelle

Helfer

Tel. 48079-20
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Psychiatrie - Erfahrene Braunschweig

Info: „Der Weg“
Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig
E-Mail: ros.pet@web.de

Treffen: 
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 19.30 Uhr in den Räumen 
des „Weges“, Bruchtorwall 9-11, Erdgeschoß links.

Angebote: 
• Erfahrungsaustausch und Kontakt mit anderen Psychiatrie-Erfahrenen
• Informationen über Diagnose und Weg des Umgangs 
• Beratung aufgrund von Selbsterfahrung
• Infotische, Öffentlichkeitsarbeit, 
• Zusammenarbeit mit Angehörigen und Fachkräften

Ansprechperson:  Petra Rosensträter

Angehörigenselbsthilfegruppe
Psychisch erkrankter Menschen „Der Weg“

oder Beratungsstelle „der Weg“, 
Tel.: 24 29 10

84 59 38
E-Mail: manowie@aol.com

Sprechzeiten / Treffen:
Kontakttelefon: Di. und Do. 19.00 - 21.00 Uhr
Treffen: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat um 18 und 20 Uhr
in der Kontaktstelle Cafe „Der Weg“, Helmstedter Str. 167 d

Angebote:
• Gruppen- und Einzelgespräche mit Angehörigen
• Unterstützung, Erfahrungsaustausch, beraterische Hilfen
• Öffentlichkeitsarbeit

Tel. 2504836

Tel. 845938
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• Gespräche am runden Tisch mit Psychiatrie-Erfahrenen,
• Angehörigen und Mitarbeitern verschiedener Einrichtungen

Ansprechpersonen: Marlis und Norbert Wiedemann

Alzheimer Gesellschaft Braunschweig e.V.

Kontaktstelle: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle
„ambet“ e.V.
Triftweg 73, 38118 Braunschweig
Fax: 2 56 57 99
Mail: gb@ambet.de

Angebote:
Die Alzheimer Gesellschaft Braunschweig e.V. bietet Menschen, die an einer
Hirnleistungsschwäche erkrankt sind, ihren Angehörigen und Betreuern:
• Informationsmaterial und Vermittlung von regionalen Hilfen
• Monatliche Treffen zur Information und zum Austausch
• Offener Treff für Demenzkranke und ihre Angehörigen
• Angehörigenberatung und Gruppenangebote
• Mentales Aktivierungstraining

Ansprechpartnerin: Gertrud Terhürne, Dipl. -Psychologin

SHG Adipositas Braunschweig

SHG Essstörungen
Web: www.shg-adipositas-bs.de

Selbsthilfegruppe für krankhaft Übergewichtige, die abnehmen wollen oder sich
für Adipositas-Chirurgie interessieren.

Treffen: jeden Freitag, 18.00 Uhr

Ansprechperson: Martina Frauenschläger

Tel. 2565740

Tel. 053077233
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SHG für Essgestörte

Selbsthilfegruppe für Männer und Frauen, 
die von Essstörungen betroffen sind

Treffen: jeder 2. und 4. Do. des Monats, 17.30 - 19.00 Uhr

AGUS (Angehörige um Suizid)

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Suizidenten 

Treffen: jeder 2. Fr. des Monats

Anonyme Messies

Selbsthilfegruppe für Menschen mit "Messie-Syndrom" 
d.h. Menschen, die ein sog. "Desorganisationsproblem" in
Bezug auf Raum und Zeit haben, die also erhebliche
Probleme haben, ihr Alltagsleben zu organisieren.

Treffen: auf Nachfrage

Ansprechperson: Anita Jüntschke

GEPS Nord e.V. 

Gemeinsame Elterninitiative Plötzlicher Säuglingstod

Web: www.geps.de

Treffen: auf Nachfrage

Tel. 610662

Tel. 05331 946432

Tel. 503562

Tel. 053 73 930664
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Lichtblick – 

Arbeitskreis früh verwaister Eltern im Verein Hospizarbeit 
Braunschweig e.V.

Treffen: jeder 1. Mi. des Monats, 20.00 Uhr

Trauerbegleitung für Mütter und Väter, die ein Kind verloren haben

SHG Angst und Depressionen

Selbsthilfegruppe für Menschen mit Ängsten und Depressionen. 
Im Zentrum steht der Austausch über die eigenen
Erfahrungen (Therapien, Medikamente usw.). 
Die Gruppe ist für Menschen mit akuten Suchtproblemen, Krisen oder Psychosen
nicht geeignet, da in der Gruppe nur Betroffene von Ängsten und Depressionen
sind und ein problemübergreifender Austausch erfahrungsgemäß zu einer Über-
forderung führen kann.

Treffen: Montags, 18.30 Uhr

SHG Angsterkrankung und Depression

Selbsthilfegruppe für Betroffene mit
Symptomen aus neurotisch bedingten
Angsterkrankungen und Depressionen. 
– Die Gruppe ist für Menschen mit akuten Suchtproblemen, Krisen oder
Psychosen nicht geeignet, da in der Gruppe nur Betroffene von Ängsten und
Depressionen sind und ein problemübergreifender Austausch erfahrungsgemäß
zu einer Überforderung führen kann.

Treffen: Dienstags, 18.30 Uhr

Tel. 16477

Tel. 2704014

Tel. 45140
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SHG Schüchterne BS

Selbsthilfegruppe für schüchterne, einsame und kontaktängstliche
Menschen.
Web: www.schuechterne.org

Treffen: Mittwochs, 19.15 Uhr

SHG Soziale Phobie

Selbsthilfegruppe für Menschen mit sozialer 
Angststörung, damit verbundenen Depressionen 
oder Panikattacken.

Treffen: Dienstags, 19.00 Uhr

Ansprechperson: KiBIS (Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen)

Bipolar-SHG 

Selbsthilfegruppe für Menschen mit bipolarer
Störung (manisch-depressiver Störung). 
Die Gruppe befindet sich zurzeit (Dezember 2007) in
Gründung.

Treffen: Bitte bei der KiBIS erfragen.

Ansprechperson: KiBIS (Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen)

12-Schritte-Gruppe Co-Abhängigkeit

Treffen: Fr., 18.30 - 20.00 Uhr, 
DRK-Altentagesstätte 
Korfesstr. 36 A

Tel. 3496518

Tel. 48079-20

Tel. 48079-20

Tel. 48079-20
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Selbsthilfegruppe für Menschen, die bereit sind, mittels des 12-Schritte-Programms
an ihrer Co-Abhängigkeit zu arbeiten, Menschen, die eine Beziehung zu sich selbst
herstellen und positiv gestalten möchten.

Ansprechperson: KiBIS (Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen)

Al-Anon

Familiengruppen für Angehörige und Freunde von Alkoholikern
Web: www.al-anon.de

Treffen: Di., 19.30 Uhr, St.-Joseph-Gemeinde, Goslarsche Str. 7, 
Fr., 19.30 Uhr, St.-Petri-Gemeinde, Lange Str. 33

Selbsthilfegruppe für Menschen, die unter dem Alkoholkonsum ihres Angehörigen
oder Freundes leiden oder gelitten haben. Die Teilnehmer arbeiten nach dem 12-
Schritte-Programm der Anonymen Alkoholiker an ihrer eigenen Genesung.

Ansprechperson: KiBIS (Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen)

Alcomed e.V.

SHG für Alkohol- und Medikamentenabhängige und Angehörige.
Web: www.alcomed.de

Treffen: Di. + Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
St.-Thomas-Gemeinde Heidberg, Bautzenstr. 26

Anonyme Alkoholiker 

Treffen: Die Meetings bitte aktuell bei der KiBIS erfragen

Die Termine werden zudem auf der Seite „Rat & Hilfe“ der
Braunschweiger Zeitung veröffentlicht, sowie im Internet
auf www.anonyme-alkoholiker-de.

Tel.   48079-20

Tel. 8669224

Tel.   48079-20
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Die Selbsthilfegruppe richtet sich an Menschen, die Probleme mit dem Alkohol
haben und abstinent leben möchten. Einzige Voraussetzung für die Teilnahme ist
der ehrliche Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören. 
Die Selbsthilfegruppe arbeitet nach dem Anonymitätsprinzip, d.h. nach
Nachnamen wird nicht gefragt. Die Arbeit der Gruppe folgt den bekannten 12
Schritten der Anonymen Alkoholiker.

Ansprechperson: KiBIS (Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen)

Anonyme Beziehungssüchtige

DRK-Altentagesstätte Korfesstr. 36 A

Treffen: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sa., 11.00 - 13.00 Uhr, 

Selbsthilfegruppe für Frauen, die Probleme in ihren Beziehungsmustern sehen und
gemeinsam daran arbeiten möchten.

Ansprechperson: KiBIS (Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen)

Anonyme Sexsüchtige

Web: www.anonyme-sexsuechtige.de

Treffen: Do., 19.00 Uhr

Die Selbsthilfegruppe ist für Menschen, die Schwierigkeiten haben, ihre sexuellen
Aktivitäten zu kontrollieren. Die Gruppe arbeitet nach den 12 Schritten und den 12
Traditionen der Anonymen Alkoholiker. Ziel ist die sexuelle Nüchternheit der
Teilnehmer.

Ansprechperson: KiBIS (Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen)

Tel. 48079-20

Tel. 48079-20
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Anonyme Spieler Braunschweig

Selbsthilfegruppe für Spielsüchtige und deren Angehörige

Treffen: Di., 18.00 Uhr

Blaues Kreuz e.V.

SHG für Suchtkranke (Alkohol, Tabletten) und Angehörige

Treffen: auf Nachfrage

Braunschweiger Freundeskreis e.V.

SHG suchtkranker Menschen (Alkohol, Medikamente) u. Angehörige

Treffen: Mo. - Do., 16.30 - 19.00 Uhr

Elternkreis Drogen

SHG für Eltern von drogenabhängigen und -gefährdeten Kindern,
Jugendlichen und jungen Erwachsenen

Treffen: auf Nachfrage

FSN - Freie Suchtkrankenselbsthilfe Nds. e.V.

Gruppe f. Betroffene, Angehörige und Suchtkrankenhelfer-/ -berater
bei Sucht, Alkohol-/Medikamentenabhängigkeit

Treffen: auf Nachfrage

Ansprechperson: Dietmar Schlüter

Tel. 351406

Tel. 2311856

Tel. 8892090

Tel.  63428

Tel. 053043977
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Guttempler Braunschweig

Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete, -kranke
und Angehörige
Web: www.burgloewe.de

Treffen: Mo. -  Fr., 18.30 - 22.00 Uhr, Hamburger Str. 29

JES (Junkies, Ehemalige, Substituierte)

Selbsthilfegruppe für Drogengebraucher, Ehemalige, Substituierte,
Menschen mit Hepatitis A,B,C, Inhaftierte
Web: jes.aidshilfe.de
Tel.: (05 31) 5 80 03-37 (Di & Do 11.00 - 16.00)

Treffen: 1x monatlich dienstags

Narcotics Anonymous (NA)

Selbsthilfegruppe für alle, die aufhören wollen, Drogen zu nehmen -
auch bei Alkohol und Medikamenten

Treffen: Di., 19.30 - 21.15, Pfarramt St. Martini, Eiermarkt 3 
Sa., 18.30 - 20.15, Gem.haus St. Michaelis, Echternstr. 12

SHG Phönix

SHG für Alkohol- und Medikamentenabhängige sowie Angehörige

Mi.: 19.15 - 21.00 Uhr

Treffen: auf Nachfrage

Tel. 330555

Tel. 58003-37

Tel. 797171

Tel. 053078335
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Gesundheitsamt

Gesundheitsberatung u. psychosoziale Beratung für Migrant/innen 
in deutscher, türkischer und englischer Sprache
Hamburger Staße 226,
38114 Braunschweig
Fax: 470-7288
E-Mail: angelika.engel@braunschweig.de

Sprechzeiten: 
Mo.: 09.00 - 13.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Angebote:
• Beratung und Betreuung bei psychsomatischen und psychischen 

Erkrankungen
• Krisenintervention
• Familienberatung bei z.B. Erziehungsproblemen,

Entwicklungsverzögerungen, Behinderungen

Ansprechperson: Frau Engel (Dipl. Soz.-päd.)

Tel. 470-7019
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Amirpour, Dr. med., Karan

Küchenstraße 10, 38100 Braunschweig, 
Fax: 28 89 96 70

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Angebote: 
Kinder- und jugendpsychiatrische Untersuchung und 
Therapie, Sozialpsychiatrie, Psychotherapie

Dr. med. Auschra

Kinder- und Jugendpsychiaterin, Psychotherapie
Domplatz 4, 38100 Braunschweig

EB Domplatz

Erziehungs-, Familien- und Jugendberatung
Domplatz 4, 38102 Braunschweig, 
Fax: 6018713
email: eb-domplatz@erziehungsberatung-bs.de

Anmeldung: 
Mo. - Do.: 09.00 - 12.00 Uhr 

14.00 - 17.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Offene Sprechstunden: 
Mo.:   15.00 - 17.00 Uhr
Ohne Anmeldung:
Mi.: 16.00 - 19.00 Uhr

Angebote: Erziehungsberatung für Kinder, Jugendliche und Eltern; Familienbera-
tung; Beratung alleinerziehender Mütter und Väter; Gruppenarbeit; Beratung bei

Tel. 288 9966

Tel. 6018600

Tel. 45616
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Trennung und Scheidung von Eltern; Beratung bei sexuellem Missbrauch;
Telefonische Beratung (z. B Krisenintervention)

Ansprechperson: Herr Frank Hofmann (Leiter der Beratungsstelle)

EB Jasperallee

Erziehungs-, Familien- und Jugendberatung
Jasperallee 44, 38102 Braunschweig
Fax.:  340816
email: eb-jasperallee@erziehungsberatung-bs.de

Anmeldung: 
Mo. - Do.: 09.00 - 12.00 Uhr 

14.00 - 17.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Offene Sprechstunden: 
Do.: 15.00 - 17.00 Uhr
ohne Anmeldung
Fr.: 09.00 - 11.00 Uhr

Angebote:
Erziehungsberatung für Kinder, Jugendliche und Eltern; Familienberatung;
Beratung alleinerziehender Mütter und Väter; Gruppenarbeit; Beratung bei
Trennung und Scheidung von Eltern; Beratung bei sexuellem Missbrauch;
Telefonische Beratung (z. B Krisenintervention)

Ansprechperson: Herr Lewerenz (Leiter der Beratungsstelle)

Jugendberatung bib

Domplatz 4, 38100 Braunschweig
Fax: 52086
E-Mail-Adresse: kontakt@jugendberatung-bib.de 

Tel. 340814

Tel. 52085
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Offene Sprechzeiten:
Mo. - Fr.: 14.00 – 17.00

Beratung mit oder ohne Terminvereinbarung

Angebote:
Beratung junger Menschen bei psychosozialen Fragestellungen wie Probleme mit
den Eltern, Auszug, Selbstunzufriedenheit, Selbstwertprobleme, Einsamkeit,
Sexualität, Gewalt, Drogen- oder Alkoholmissbrauch, Essstörungen, schulische
und berufliche Probleme, Geldprobleme.
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich.

Ansprechperson: Holger Barkhau, Diplom-Psychologe

Jugendberatung mondo X 

Paul-Jonas-Meier-Straße 42
38104 Braunschweig 
E-Mail: info@mondo-X.de
Web: www.mondo-X.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.    10.00 - 14.00 Uhr & 16.00 - 18.00 Uhr
Mi. 10.00 - 14.00 Uhr

und Termine nach Vereinbarung

Angebote:
Kostenfreie und vertrauliche Beratung in allen Problemlagen oder mit jugendspezi-
fischen Fragen für Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 14 – 26 Jahren.
Außerdem wird Präventionsarbeit für Schulklassen und Konfirmandengruppen
sowie Gruppen zu speziellen Themen (Training sozialer Kompetenzen, Entspan-
nungstraining, Berufsorientierung, Prävention von Ess-Störungen) angeboten.

Ansprechpersonen: Ellena Keller (Dipl.-Päd.) und 
Britta Bussenius-Braun (Dipl.-Psych.)

Tel. 377374
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Lavie gGmbH

Regionaler Rehabilitationsdienst / RPK Südost-Niedersachsen
Fallersleberstr Straße 12, 38154 Königslutter
Fax: 05353/95188, e-mail: Adresse : lavie-reha.de

Angebote: Medizinische Rehabilitation für Jugendliche (JRPK)

Kontakt: Frau Firus, Frau Reimann (05353-9518-41)
Infoveranstaltungen jeden Montag um 15:00 Uhr

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen und Ausbildung  für junge Erwachsene
(ggf. mit Internatsunterbringung)

Kontakt: Frau Wollenhaupt/Frau Münster (05353/9518-42) 
bvb@lavie-reha.de
Infoveranstaltungen jeden Montag um 15:00 Uhr

Rischborn- Kinder-Jugend- und Familienhilfe

Sozialpsychiatrische Wohngruppe
Wilhelmitorwall 12, 38118 Braunschweig
Fax: 4737951

Sprechzeiten: Die Wohngruppe ist rund um die Uhr besetzt

Angebote:
Wohngruppe mit verschiedenen Wohneinheiten und Betreuungsintensitäten:
• 1 Wohneinheit mit 6 Plätzen, angegliedert daran ist 1 separate 

Wohneinheit mit 3 Plätzen
• 3 Außenwohnungen mit jeweils 1 Platz
Die sozialpschiatrische Wohngruppe ist rund um die Uhr besetzt. Sie ist ein Ange-
bot für junge Menschen mit Störungsbildern wie Psychosen, Neurosen und
Persönlichkeitsstörungen. Rechtsgrundlage;§35a und §41 SGB VIII, § 41 SGB XII

Ansprechpersonen: Frau Klapproth: 01754391836, Frau Tinnemann: 4737860

Tel. 0535395180

Tel. 4737860
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Psychotherapie

Praxen niedergelassener Kinder - und Jugendlichenpsychotherpeuten in
Braunschweig

In derzeit 15 Praxen arbeiten 13 weibliche und 2 männliche Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapeuten.
Sie führen in eigener Praxis Therapien mit Kindern, Jugendlichen bis zum 21.
Lebensjahr und gegebenenfalls mit deren Eltern durch. Eltern, betroffene Kinder
und Jugendliche wenden sich direkt mit der Chipkarte an die Therapeuten. Eine
Überweisung ist erst ab dem 18. Lebensjahr nötig. Die Versicherten können die
Kostenübernahme in Zusammenarbeit mit dem Psychotherapeuten bei der
gesetzlichen Krankenkasse, der privaten Krankenversicherung oder der Beihilfe-
stelle beantragen.

Es gibt in Deutschland derzeit drei wissenschaftlich anerkannte und sozialrechtlich
zugelassene psychotherapeutische Behandlungsverfahren, die sich im Verständnis 
psychischer Erkrankungen und in der Behandlungstechnik unterscheiden, aber
auch Überschneidungen haben und integrative Elemente anwenden. Es sind zuge-
lassen: die analytische, die tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie und die
Verhaltenstherapie. Fast alle Therapeuten haben ihr Therapiespektrum durch
Fortbildungen erweitert oder Schwerpunkte gesetzt.
Die Praxen arbeiten in enger Vernetzung mit entsprechenden Einrichtungen und
Institutionen.

Sprechzeiten sind jeweils per Anrufbeantworter abrufbar. Da die Praxen aufgrund
des Therapiesettings reine Bestellpraxen sind, können Termine ausschließlich nur
nach vorheriger Absprache vereinbart werden.
Im Notfall wenden sich die Patienten an die psychiatrisch-therapeutischen Ärzte
und Ärztinnen, an den Notfalldienst oder an das AWO- Psychiaitrie- Zentrum
Königslutter, Abteilung Kinder - und Jugendlichenpsychiatrie. Junge Erwachsene
können sich auch an die psychiatrische Abteilung des städtischen Krankenhauses
Salzdahlumerstrasse in Braunschweig wenden.
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Gesetzliche Betreuung

Amtsgericht Braunschweig 
-Vormundschaftsgericht-
An der Martinikirche 8, 38100 Braunschweig
Fax:488 - 21 62, www.amtsgericht-braunschweig.niedersachsen.de

Betreuerbestellung für Volljährige nach dem Betreuungsgesetz bei vorliegender
psychischer Erkrankung oder körperlicher, geistiger oder seelischer Behinderung.
Zur Regelung der Angelegenheiten innerhalb festgelegter Aufgabenkreise. 

Fachbereich Soziales und Gesundheit

Betreuungsstelle 
Langer Hof 8, 38100 Braunschweig, Fax. 470-4072

Sprechzeiten: 
Mo., Mi., Fr.: 09.00 - 12.30 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung
Angebote:
• Einleitungen von Betreuungen 
• Beratung, Unterstützung und Fortbildung von Einzelbetreuern
• Beratung über Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen
• Unterstützung des Vormundschaftsgerichtes

Ansprechpersonen:
Frau Thölke Buchstaben A-G Tel. 470-3384
Herr Voß Buchstaben H-O Tel. 470-3386
Herr Schmidt Buchstaben P-Z Tel. 470-4071

Bundesverbandes der Berufsbetreuer -/innen e.V.

Arbeitskreis Braunschweig
Die Betreuer haben die Aufgabe Menschen zu vertreten 
und zu unterstützen, die krank, geistig oder körperlich 

Tel. 488-0

Tel. 470-0

Tel. 23627846
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behindert sind oder unter psychischen Störungen leiden. Wille und Wohl der
betroffenen Menschen steht dabei an erster Stelle. 
Die Betreuung wird von der Betreuungsbehörde eingeleitet und der/die BetreuerIn
wird durch einen Beschluss des Vormundschaftsgerichtes bestellt.

Rund 1 Million Menschen in Deutschland sind derzeit auf Betreuung angewiesen -
ihnen stehen rund 10.000 Berufsbetreuer zur Verfügung. 5.600 haben sich im
Bundesverband der Berufsbetreuer e.V. (BdB), der 1994 im Zuge des neuen
Betreuungsrechts gegründet wurde, organisiert.
Die Berufsbetreuer werden in besonders schwierigen Fällen oder auch dann
bestellt, wenn keine Familienangehörige die Betreuung übernehmen können.

Der Arbeitskreis Braunschweig besteht bereits seit mehreren Jahren und dient
hauptsächlich dem Erfahrungsaustausch unter den Mitgliedern und anderen
Berufsbetreuern in der Region Braunschweig. Die Berufsbetreuer des AK
Braunschweig treffen sich monatlich. Einige Betreuer haben sich zu
Praxisgemeinschaften zusammengeschlossen, um effektiver arbeiten zu können.
Der BdB hat sich unter anderem zum Ziel gesetzt: 
• die „Berufsbetreuung“ als anerkannten Beruf zu etablieren
• Weiterbildungsmaßnahmen zu organisieren
• die Leistungsfähigkeit der Berufsbetreuung in der Öffentlichkeit  darzustellen 
• den Erfahrungsaustausch unter den Mitgliedern zu fördern
• sich für die Qualitätssicherung der Betreuungsarbeit einzusetzen.

Ansprechpartner: E. Fritzsche

Institut für Persönliche Hilfen e.V.

- Betreuungsverein -
Bruchtorwall 9 - 11, 38100 Braunschweig
Fax: 25643 74
Internet: www.betreuung-bs.de, E-Mail: info@betreuung-bs.de

Sprechzeiten: 
Mo. - Do.:  08.00 Uhr - 16.00 Uhr
Fr.: 08.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 256430
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Angebote:
• Beratung und Begleitung im Fall einer rechtlichen Betreuungsbedürftigkeit
• Führung von rechtlichen Betreuungen gemäß § 1896 BGB
• Sicherung der materiellen und sozialen Lebensverhältnisse
Beispiele: 
• Vermögenssorge
• Gesundheitssorge
• Rechts- und Behördenangelegenheiten
• und andere notwendige Aufgaben
• Informationen zur Vorsorgevollmacht
• Informationen zur Patientenverfügung
• Beratung und Fortbildung für ehrenamtliche gesetzliche Betreuer

Ansprechpersonen:
DiplomsozialarbeiterInnen mit Zusatzqualifikationen im
soziotherapeutischen, medizinischen und kaufmännischen Bereich.
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Lukas-Werk Suchthilfe gGmbH 

Fachambulanz Braunschweig 
Peter-Joseph-Krahe Str. 11 
38102 Braunschweig
Fax: 0531-8892079
e-mail: fa-braunschweig@lukas-werk.de

Sprechzeiten: 
Mo. - Do.: 09.00 bis 17.30 Uhr
Fr.: 09.00 bis 13.00 Uhr

darüber hinaus nach Vereinbarung

Ansprechperson: Johannes Benedde Dipl. Sozialpädagoge

Angebote: 
• Beratung bei Suchtproblemen aller Art für Betroffene und Angehörige 
• Maßnahmen zur Prävention
• Aufsuchende ambulante Betreuung
• Ambulante Rehabilitation, Dauer 1 bis 1 1/2 Jahre
• Vermittlung in eine ambulante Tagesbehandlung /Tagesklinik oder in eine sta-

tionäre Entwöhnungsmaßnahme 
• Therapeutische Nachsorge im Anschluss an einen Fachklinikaufenthalt 
• Vermittlung in eine Selbsthilfegruppe 
• Sprechstunde im Städtischen Klinikum Braunschweig Salzdahlumerstrasse

Jugend- und Drogenberatung DROBS

Kurt-Schumacherstr. 26
38102 Braunschweig
Fax: 0531-22090-90
E-Mail: drobs-braunschweig@paritaetischer-bs.de

Tel. 8892060

Tel. 22090-0
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Öffnungszeiten: 
Mo.: 09.00 - 17.00 Uhr
Di.: 13.00 - 18.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 17.00 Uhr
Do.: 09.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 16.00 Uhr
Offene Sprechstunde:
Di.: 15.00 - 17.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Ansprechpartner : Petra Bunke  Sozialpädagogin grad.

Angebot:
• Beratung für Drogenabhängige und gefährdete ihre Angehörigen und

Bezugspersonen
• Psychosoziale Begleitung für Substituierte
• Therapievermittlung in verschiedene Therapieformen
• Ambulante Therapie
• Niedrigschwelliges Cafeangebot

CLEAR 

die jugendspezifische Beratung der Drobs für
Partydrogenkonsumenten
Saarbrückener Str. 50, 38116 Braunschweig
E-Mail sabine.herzmann@paritaetischer-bs.de

Donnerstags:
Telefonzeit: 13.00 Uhr – 14.00 Uhr
Sprechzeit: 14.00 Uhr – 15.00 Uhr 

mit und ohne Anmeldung

Ansprechpartner Sabine Herzmann, Diplomsozialpädagogin

Tel. 4807990
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Ambulant Betreutes Einzelwohnen für chronisch 
mehrfach geschädigte Abhängigkeitskranke

Kurt-Schumacherstr. 26
38102 Braunschweig
Fax: 0531-22090-90
E-Mail: drobs-braunschweig@paritaetischer-bs.de

Öffnungszeiten: 
Mo.: 09.00 - 17.00 Uhr
Di.: 13.00 - 18.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 17.00 Uhr
Do.: 09.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 09.00 - 16.00 Uhr

Angebote: 
Ambulant Betreutes Einzelwohnen im Rahmen der Eingliederungshilfe
Flexible Hilfen entsprechend der Hilfeplanung

Ansprechpartner: Morna Mühlbacher Diplomsozialpädagogin

Tel. 22090-0
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Stiftung Wohnen und Beraten – stationäre Hilfen

Diakonie-Heim am Jödebrunnen
Münchenstraße 11, 38118 Braunschweig
Fax: 898430

Kontaktaufnahme: Mo. - So.: rund um die Uhr

Aufgaben:
• Unterbringung in der Einrichtung, umfassende Versorgungsleistung
• Beratung und Betreuung von alleinstehenden wohnungslosen Männern, die sich

in wirtschaftlichen und sozialen Notlagen befinden
• Vermittlung in Wohnraum, evtl. Weitermittlung an andere Hilfeanbieter

Ansprechpersonen: 
Diensthabende/r Sozialarbeiter/Innen, Bereitschaftsdienst

Die Stiftung Wohnen und Beraten in Braunschweig bietet Menschen, die von
besonderen sozialen Schwierigkeiten bedroht oder betroffen sind, ihre beratende
und betreuende Hilfe an. Grundlage dieser Hilfe ist der § 67 SGB XII.

Besonders Menschen, die abgeschnitten sind von Familie und dem Hilfesystem,
erhalten hier die für sie erforderlichen Hilfen zur Existenzsicherung.

Für Menschen, die darüber hinaus psychisch erkrankt sind oder an einer chroni-
schen mehrfach beeinträchtigten Abhängigkeitserkrankung leiden oder davon
bedroht sind, bieten wir ambulante Eingliederungshilfen gem. § 53 f. SGB XII an.

Stiftung Wohnen und Beraten – ambulante Hilfen

Beratungsstelle für Frauen und Männer in besonderen sozialen
Schwierigkeiten
Theaterwall 12, 38100 Braunschweig
Fax: 24280-31

Tel. 891777/78

Tel. 24280-30
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Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Angebote:
• Ambulante Beratung und Betreuung von wohnungslosen, sowie von

Wohnungslosigkeit bedrohten Frauen und Männern
• Eingliederungshilfen für Menschen mit einer psychischen Erkrankung oder einer

chronisch mehrfach beeinträchtigten Abhängigkeitserkrankung
• Vermittlung in Wohnraum und bei Bedarf Vermittlung an andere Hilfeanbieter
• Tagestreff „IGLU“ als niedrigschwelliges Angebot mit Versorgung von preiswer-

tem Mittagsessen, Wasch- und Duschmöglichkeiten, Kontaktmöglichkeiten 
• Hilfen zur Existenzsicherung
• Treuhandkontenführung

Ansprechpersonen: Sozialarbeiter/innen
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Beschwerde- und Vermittlungsstelle für Psychiatrie-Erfahrene und
Ihre Angehörigen

Wir helfen Ihnen, wenn Sie als psychisch Erkrankter oder als Angehöriger unter-
stützende Vermittlung oder Ansprechpartner für eine Beschwerde benötigen.

Psychiatrie-Erfahrene
Telefon: 0531 - 21 57 60 31
Sprechzeit: Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Angehörige psychisch erkrankter Menschen
Telefon: 0160 91 25 41 63
Sprechzeit: Mo. 14.00 - 16.00 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst
Telefon: 0531 - 4 70 72 74
Frau Klose
Sprechzeit: Di. 14.00 - 16.00 Uhr.

Postanschrift:
Sozialpsychiatrischer Verbund
Beschwerdestelle
Hamburger Str. 226
38114 Braunschweig oder unter
beschwerdestelle@braunschweig.de

Wir versuchen über eine Kontaktaufnahme zu den Betroffenen das Problem zu
lösen. Wir geben Empfehlungen an die Beteiligten.

Wenn Sie die Arbeit der Beschwerdestelle finanziell unterstützen möchten:

M.- L. Wiedemann
Postbank
Konto-Nr. 219641757
BLZ 660 100 75
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Der Sozialpsychiatrische Verbund Braunschweig

Im Jahr 1988 wurde die Sozialpsychiatrische Arbeitsgemeinschaft gegründet, der
Vorläufer des Sozialpsychiatrischen Verbundes, welcher 1997 entstand.
Die Landkreise und kreisfreien Städte bilden Sozialpsychiatrische Verbünde. Dort
sollen alle Anbieter von Hilfen vertreten sein. Der Sozialpsychiatrische Verbund hat
die Aufgabe, für die Zusammenarbeit der Anbieter von Hilfen und für die Abstim-
mung der Hilfen um die Versorgung zu sorgen (s. § 8 NPsychKG). 
Er besteht aus den drei Gremien: 

• Kommunaler Fachbeirat • Fachgruppen • Plenum

Der kommunale Fachbeirat ist das Fachgremium des Sozialpsychiatrischen Verbun-
des in Braunschweig, in dem sowohl Vertreter der Anbieter, wie der Kostenträger,
der ambulanten Beratungsangebote, wie auch der Kliniken vertreten sind. Dieses
Gremium trifft sich ca. zwei Mal jährlich um neue Konzeptionen, Entwicklungen
und Probleme der Braunschweiger Sozialpsychiatrie zu beraten.     

Zurzeit bestehen folgende Fachgruppen: 
Beratung und Betreuung
Wohnen
Arbeit
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Gerontopsychiatrie
Psychiatrieerfahrene
Angehörige
Suchtberatung
Chronisch mehrfachgeschädigte abhängige Menschen (CMA)
Stationäre klinische Versorgung

Das Plenum soll ein Forum für alle Beteiligten des Sozialpsychiatrischen
Verbundes sein. Die einzelnen Institutionen, Kostenträger, Vertreter von
Behörden, Vertreter von Betroffenen und Angehörigen sollen eine natürliche
Person für das Plenum benennen. Das Plenum soll als Informationsforum dienen
und den Geschäftsbericht des Kommunalen Fachbeirates erörtern.
Die Fachgruppen und der Kommunale Fachbeirat sollen regelmäßig über ihre
Arbeit im Plenum berichten.
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Hinweise:

Weitere Exemplare dieser Broschüre können Sie bei folgenden
Einrichtungen abholen:

ambet, Triftweg 73, 38118 Braunschweig
Institut für Persönliche Hilfen e.V., Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig
Der Weg e.V., Bruchtorwall 9-11, 38100 Braunschweig
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt, Hamburger Str. 226, 38114
Braunschweig
Der Weg e.V., Kontaktstelle und Tagesstätte, Helmstedter Str. 167, 38102
Braunschweig

Seniorenführer

Ein Leitfaden für ältere Menschen und ihre Angehörigen in Fragen der Beratung,
der Freizeit, des Wohnens und der Pflege. Er ist erhältlich bei :

Stadt Braunschweig
Fachbereich Soziales und Gesundheit
Seniorenbüro
Am Fallersleber Tore 1
38100 Braunschweig

Wir bedanken uns beim Rotary Club für die großzügige Spende, die uns geholfen
hat, diese Broschüre herauszubringen.
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Internetadressen:

Im Folgenden finden Sie eine Auswahl hilfreicher Internetadressen

www.psychiatrie.de
Das Psychiatrienetz – wichtige Tipps zu allen Bereichen psychischer Erkrankungen
und Vernetzungen zu Hilfsvereinigungen auf Bundes- und Landesebene.

www.bpe-online.de
Der Bundesverband Psychiatrie- Erfahrener e.V. stellt sich mit seiner
Organisationsstruktur vor und bietet einen Infopool zu allen in Frage kommenden
Themen auch in Randbereichen, an.

www.bapk.de
Familien- Selbsthilfe- Psychiatrie- Bundesverband der Angehörigen psychisch
Kranker e.V.: Adressen der Landesverbände, Broschüren, Beratung per Telefon und
Mail für Angehörige.

www.stimmenhoeren.de
Netzwerk Stimmenhören e.V. Gruppen in Deutschland zum Thema Stimmen
hören.

www.lfbpn.de
Landesfachbeirat Psychiatrie Niedersachsen
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Herausgeber: Fachgruppe Beratung und Betreuung
Sozialpsychiatrischer Verbund
der Stadt Braunschweig

Sprecherin der Fachgruppe: Gudrun Thiede, Betreutes Wohnen, Institut für
pers.Hilfen
Vertretung: Katrin Watzlawek, Tagesstätte, Der Weg e.V.
Teilnehmerinnen:
Petra Wittlief ambet e.V
Dorothee Nehring Stiftung Wohnen und Beraten
Marlies Wiedemann Angehörigengruppe
Ines Kampen Kibis
Peter Kreutzwald kath.Ehe,Familien-und Lebensberatung
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Harald Groß AWO Psychiatiezentrum
Martina Grössing VSE
Mathias Hoffmann AWO-STEB

Druck:
Sigert GmbH
Druck- und Medienhaus
Ekbertstraße 14
38122 Braunschweig

Behandlungsvereinbarung

Eine Behandlungsvereinbarung ist ein Dokument, in welchem Patientinnen mit
einer Klinik vorsorglich Vereinbarungen für künftige Behandlungen festlegen. Sie
dient dazu, konkrete Absprachen für den Fall einer stationären Behandlung, insbe-
sondere bei Krisen- und Notfallaufnahmen nach dem PsychKG zu treffen. 
In Braunschweig haben die Psychiatrie- Erfahrenen und die „Angehörigen“ vor eini-
gen Jahren mit den Kliniken in Braunschweig, Königslutter und Liebenburg nach-
stehende Behandlungsvereinbarung vereinbart.
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Behandlungsvereinbarung

Erklärungen und Absprachen zwischen: ❑ Herr   ❑ Frau

Name, Vorname Geburtstag

Anschrift

für den Fall einer Behandlung

Vertrauensperson: ❑ Herr   ❑ Frau

Name, Vorname Telefon

Anschrift

Diagnosen

Psychiatrische Diagnosen sonstige Diagnosen

z. Zt. behandelnde Ärztin/Arzt (Name, Anschrift)

letzter Aufenthalt in Psychiatrie (Klinik, Datum)

Medikamentenbehandlung

z. Zt. nehme ich

gut vertragen habe ich nicht vertragen habe ich

Klinik-/Stationswunsch

Klinik/Station

Im folgenden beschreibt die Patientin/der Patient die gewünschten Behandlungsformen detailliert:

❑ falls nötig, bitte Rückseite beschreiben

Diese Behandlungsvereinbarung ist eine gegenseitige, vorweggenommene Willenserklärung. Diese
Behandlungsvereinbarung gilt, bis die Patientin/der Patient einen geänderten Willen erklärt oder bis
sich eine der angewendeten Behandlungsmethoden als gefährlich oder unmöglich herausstellt.
Diese Behandlungsvereinbarung wurde zwischen den Unterzeichnern besprochen.

Ort, Datum

Unterschrift Patientin/Patient Unterschrift Ärztin/Arzt
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3. Auflage
Januar 2008
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